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Projektkatalog 2012  Gustav-Adolf-Werk e.V. 
 

ESTLAND  Nordosteuropa      
 
Dachsanierung der Kirchenkanzlei in Haapsalu 
 

Antragsteller 
Evangelisch-lutherische Johannesgemeinde in Haapsalu, Propstei Lääne. Ver-
antwortlich: Pfarrer Tiit Salumäe, Kooli 6, 90501 Haapsalu, Läänemaa,  
ESTLAND, Tel.: (00372) 473 71 66, E-Mail: haapsalu@eelk.ee 
 

Gemeindebeschreibung 
Haapsalu ist eine Kurstadt an der Westküste Estlands. Früher war sie Bischofs-
sitz, heute befindet sich hier der Sitz der lutherischen Propstei Lääne. Die lutheri-
sche Gemeinde zählt 2.450 getaufte Glieder. Sie verfügt über zwei Kirchen. Die 
Sonntagsgottesdienste finden in der Domkirche statt, welche die größte 
einschiffige Kirche in den baltischen Ländern ist. In Sommermonaten ist die 
Domkirche ganztägig für Besucher geöffnet. Die Johanneskirche ist seit mehre-
ren Jahren renoviert. In der Gemeinde gibt es mehrere Chöre, eine Sonntagsschu-
le, einen Frauen- und Seniorenkreis. Auch diakonisch ist die Gemeinde aktiv. 
Immer wieder finden in der Gemeinde interessante Aktionen statt. 2010 wurde 
beispielsweise die Bibel öffentlich vorgelesen, 2011 in drei Tagen alle Lieder des 
Gesangbuches vorgesungen. 
 

Projektbeschreibung 
Wie die meisten kirchlichen Gebäude in Estland war auch das 1852 gebaute 
heutige Kanzleigebäude unter der kommunistischen Regierung verstaatlicht wor-
den. Seit 1990 durfte die Gemeinde einzelne Räume wieder benutzen. Wenige 
Jahre später erhielt sie das heruntergewirtschaftete Holzhaus zurück. Seitdem 
wird es vielfältig benutzt: als Gemeinde- und Propsteikanzlei, für die diakoni-
schen Flohmärkte, für die Arbeit verschiedener Gemeindekreise. Mit Unterstüt-
zung des Gustav-Adolf-Werks (Projektkatalog 2004) konnte das Heizsystem 
erneuert werden. Das Haus ist gegenwärtig mit einem brüchigen Wellasbestdach 
bedeckt, das durch ein Blechdach ersetzt werden soll. Dabei werden auch die 
Dachkonstruktionen repariert. 
 
Die Kosten für die Dachsanierung sind veranschlagt mit 30 683 . 
Weitere Unterstützer des Projektes sind die Kommune und Partnergemeinden. 
 

Die Kirchenleitung der Estnischen Evangelisch-Lutherischen Kirche hat den 
Antrag befürwortet. 
 

PROJEKTFÖRDERUNG      10 000 
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ESTLAND  Nordosteuropa      
 
Rekonstruktion des Gemeindehauses in Harju-Risti 
 

Antragsteller 
Evangelisch-lutherische Gemeinde in Harju-Risti, Propstei Lääne-Harju. Verant-
wortlich: Pfarrerin Annika Laats, Harju-Risti, Padise vald, 76002 Harjumaa, 
ESTLAND, Tel.: (00372) 55 64 92 56, E-Mail: risti@eelk.ee, Internet: 
www.ristikirik.ee 
 

Gemeindebeschreibung 
Die Gemeinde Risti in Nordestland erstreckt sich über 18 Dörfer, von denen Harju-
Risti das größte ist. Seit einigen Jahren wächst die Gemeinde, was für estnische 
Landgemeinden recht untypisch ist. Die Zahl der wahlberechtigten Gemeindeglie-
der ist seit 2003 von 96 auf 250 gestiegen. An der Sonntagsschule und anderen 
Kinderaktivitäten beteiligen sich rund 30 Kinder, von denen die meisten aus nicht-
christlichen Familien stammen. Mit der Jugendarbeit werden rund 35 Jugendliche 
erreicht, mehrere Jugendliche besuchen Kurse, die sie befähigen, sich besser in die 
Gemeinde einzubringen, z.B. in der Kinderar
die Gemeindediakonie Hilfe für Menschen in schwieriger wirtschaftlicher Lage, 
Eltern mit behinderten Kindern und Großfamilien an. 
 

Projektbeschreibung 
Das kleine Gemeindehaus (108 m²) schaffte es nicht mehr, allen Aktivitäten der 
Gemeinde Raum zu geben. Im Winter, wenn in der Kirche die Temperaturen auf -
6° C sinken, drängen sich in den kleinen Zimmern 60 Gottesdienstbesucher und 20 
Kinder. Deshalb möchte die Gemeinde den Dachboden ausbauen, um für die er-
folgreiche Kinder- und Jugendarbeit eigene Räume zu schaffen. Benötigt werden 
auch eine zeitgemäße Wärmedämmung sowie ein neues Heizsystem. In der ersten 
Bauphase will die Gemeinde einen kleinen Anbau für den Heizungsraum und die 
Treppe zu den künftigen Kinder- und Jugendräumen schaffen. Der Eingang und 
Sanitärbereich sollen behindertengerecht gestaltet werden. Das Gustav-Adolf-Werk 
hat der Gemeinde schon bei der Dachsanierung und dem Wasseranschluss geholfen 
(Projektkataloge 1996 und 2007). 
 

Die Kosten für die Bauphase sind veranschlagt mit 23 087 . 
Weitere Unterstützer des Projektes sind die Kommune und die Partnergemeinde. 
 

Die Kirchenleitung der Estnischen Evangelisch-Lutherischen Kirche hat den 
Antrag befürwortet. 
 

PROJEKTFÖRDERUNG      5 000 
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ESTLAND  Nordosteuropa      
 
Restaurierung der Kirche in Nõo  
 

Antragsteller 
Evangelisch-lutherische Laurentius-Gemeinde in Nõo, Propstei Valga. Verantwort-
lich: Pfarrer Mart Jaanson, Tartu tänav 2, 61601 Nõo, Tartumaa, ESTLAND, Tel.: 
(00372) 745 51 95, E-Mail: noo@eelk.ee, Internet: www.eelk.ee/noo 
 

Gemeindebeschreibung 
Nõo (Nüggen) ist eine Kommune, etwa 17 Kilometer südwestlich von der Uni-
versitätsstadt Tartu (Dorpat) gelegen. Die Hallenkirche ist eine der ältesten in 
Estland und hat ihre mittelalterlichen Grundzüge behalten. Ihre Silhouette mit 
dem prägnanten Dachreiter ziert sogar das Wappen der Kommune, was einzigar-
tig in Estland ist. Die Gemeinde zählt 650 getaufte Glieder, von denen rund 200 
stimmberechtigt sind. Seit dem 19. Jahrhundert gibt es in der Gemeinde ohne 
Unterbrechung einen gemischten Chor; 1990 kam ein Männerensemble hinzu. 
Das Gemeindehaus wurde im Zweiten Weltkrieg zerstört und so werden die Ge-
meindeveranstaltungen entweder in der Sakristei oder in Räume der benachbarten 
Dörfer durchgeführt. Gottesdienste finden sowohl in der Kirche als auch im Pfle-
geheim statt, die Sonntagsschule im kommunalen Jugendzentrum und im Dorf 
Luke.  
 

Projektbeschreibung 
Die aus dem 13. Jahrhundert stammende Kirche ist ein wichtiges Identifikation 
stiftendes Zentrum der Kommune. Hier finden Gottesdienste, Konzerte und 
Theaterprojekte statt. 1936 erfolgten die letzten umfangreicheren Reparaturen in 
der Kirche. In den 1990er Jahren konnte das Dach erneuert werden. Aufgrund 
von Rissen im Mauerwerk und Schäden an den Holzteilen ist eine grundlegende 
Restaurierung unumgänglich geworden. Die Gemeinde besitzt 25 ha Land. Die 
erwarteten Pacht- und Verkaufserlöse sind wichtige Bestandteile des Finanzie-
rungskonzeptes der Restaurierung. Die Gemeinde bittet um Unterstützung für die 
Erstellung der Restaurierungsunterlagen. 
 
Die Kosten für die Projektplanung sind veranschlagt mit 15 224 . 
Weiterer Unterstützer des Projektes ist das Entwicklungszentrum des Landkreises Tartu. 
 

Die Kirchenleitung der Estnischen Evangelisch-Lutherischen Kirche hat den 
Antrag befürwortet. 
 

PROJEKTFÖRDERUNG      5 000 
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